
Ulli Uhu entdeckt das Osterzgebirge
Aktiv werden für die Natur

Vor allem, wenn ihr einen Garten habt, kannst du dafür sorgen, daß es bei
euch vielleicht bald noch mehr Schmetterlinge gibt. Auch für den Schulhof
kannst du deinen Lehrern ein paar kleine Hilfen für die bunten Falter
vorschlagen.

Schmetterlinge brauchen, wie alle Lebewesen, die ihnen schmeckende
Nahrung. Der Speiseplan der einzelnen Arten sieht natürlich ganz
verschieden aus, und dazu kommt noch, daß die Raupen anderes Futter
benötigen als die Imagos (die erwachsenen Falter). Dennoch gibt es einige
Pflanzen, die von mehreren Arten gern angenommen werden. Die
folgende Übersicht kann dir helfen, geeignetes Schmetterlingsfutter in
eurem Garten oder Schulhof anzusäen. So manches kommt in der Natur
schon vor, man muss es nur erhalten und pflegen. Wichtig ist auch, daß
vom zeitigen Frühjahr bis in den Herbst hinein die Falter Blüten mit Nektar
finden. Die Weidenkätzchen im April sind nicht nur für Bienen wichtig,
auch Zitronenfalter, Tagpfauenaugen und Trauermäntel besuchen sie. 

Vor allem sind auch solche Pflanzenarten sehr wichtig, die wir Menschen
meistens gar nicht so gerne haben: viele Raupen fressen an Brennesseln,
ja sind unbedingt darauf angewiesen. Und wer einmal an einem sonnigen
Sommertag das Faltergeflatter an Distelblüten erlebt hat, wird wohl auch
ein paar von den Stachelpflanzen stehen lassen. 

Allgemein gilt: je größer die Vielfalt an Pflanzen, desto mehr Lebensräume
gibt es auch für Tiere. Eine bunte Blumenwiese bietet Insektennahrung in
Hülle und Fülle, ein kurz geschorener Zierrasen hingegen lässt die meisten
Tierchen hungern.

  Wichtige Raupenpflanzen:

Diese Pflanzen werden
gefressen von

den Raupen dieser
Schmetterlinge 

Fenchel, Möhren, Bärwurz und
andere Doldenblütler

Schwalbenschwanz

Kohl und andere Kreuzblütler,
auch Kapuzinerkresse

Kohlweißling

Schaumkraut und andere
Kreuzblütler

Aurorafalter

Faulbaum Zitronenfalter
Salweide und andere Weidenarten Schillerfalter, Trauermantel, C-Falter
Brennesseln Tagpfauenauge,  Admiral,

Distelfalter,C-Falter, Landkärtchen
Disteln Admiral, Distelfalter
Natternkopf Distelfalter
Huflattich Distelfalter
Veilchen Perlmutterfalter



Wichtige Nektarpflanzen für Tagfalter:

An den Blüten dieser Pflanzen saugen diese Falter
im Frühling:
Salweide (Weidenkätzchen) Zitronenfalter, Trauermantel,

Tagpfauenauge, Kleiner Fuchs, C-
Falter

Seidelbast Tagpfauenauge, Kleiner Fuchs, 
Stachelbeerblüten C-Falter
Schlüsselblumen Zitronenfalter
Lerchensporn Zitronenfalter
Huflattich Tagpfauenauge, Kleiner Fuchs
Schaumkraut Aurorafalter
Im Sommer:
Sommerflieder (Buddleia) Trauermantel, Kleiner Fuchs,

Distelfalter, Admiral,
Schornsteinfeger

Lindenblüten Tagpfauenauge
Brombeerblüten Schornsteinfeger, Landkärtchen
Blutweiderich Zitronenfalter
Luzerne Zitronenfalter, Kleiner Fuchs,

Distelfalter 
Disteln Zitronenfalter, Tagpfauenauge,

Landkärtchen, C-Falter,
Perlmutterfalter, Schornsteinfeger

Telekie Schwalbenschwanz, Admiral,
Kleiner Fuchs, Tagpfauenauge

Wasserdost Tagpfauenauge, Landkärtchen, C-
Falter, Admiral, Schornsteinfeger

Klee Kleiner Fuchs, Distelfalter
Ochsenauge Perlmutterfalter
Wiesen-Knöterich Perlmutterfalter, Schornsteinfeger
Flockenblumen Schachbrett, Schwalbenschwanz
Skabiosen Schachbrett, Schwalbenschwanz,

Schornsteinfeger
Heilziest Schwalbenschwanz
Lavendel Schwalbenschwanz
Thymian Landkärtchen, Admiral
Im Herbst:
Astern Tagpfauenauge, Kleiner Fuchs
Perücken-Flockenblume Admiral
Fallobst C-Falter, Trauermantel, Admiral
 

 
Zum Schluss noch ein Tip für Falterfreunde: Pflanzt wenigstens einen
Strauch Sommerflieder (Buddleia) in eurem Garten. So begehrt wie dieser
ist keine andere Pflanze für viele Schmetterlinge. Sommerflieder hat es



aber gern ein bißchen wärmer, er braucht also einen schönen sonnigen
Standort. Wer zu weit oben im Erzgebirge wohnt, braucht aber nicht
traurig zu sein: sät ein paar Telekien ins Blumenbeet (nicht in die freie
Natur, da können die großen Telekien ganz schnell auch einheimische
Pflanzen verdrängen). Auch auf denen tummeln sich im Sommer die
Schwalbenschwänze, Pfauenaugen und Admirale.

 

Eine interessante Übersicht über unsere häufigsten Tagfalter gibt es unter 

www.tagfalter-monitoring.ufz.de 




